
Bäder in Recklinghausen

Hallenbad Herner Straße
Tel.: 02361/582048-0

Südbad (Hallen- und Freibad)
Tel.: 02361/37589-0

Freibad Mollbeck
Tel.: 02361/92383-0

Naturfreibad Suderwich
Tel.: 02361/81000

Kontakt ...
Stadt Recklinghausen
Fachbereich Schule und Sport
Abteilung Sport/Bäder
Bruchweg 66
45659 Recklinghausen

Tel.: 02361/50-2275 und 50-1815
Fax: 02361/50-9-2275 und 50-9-1815
E-Mail:
claudia.strebinger@recklinghausen.de
und
heinz.bussmann@recklinghausen.de

       www.recklinghausen.de/baeder

Rat & Hilfe nach sexuellen Übergriffen

Polizei 110

Frauenberatung / Frauennotruf
Recklinghausen e.V.
Springstr. 6
45657 Recklinghausen
Tel.: 02361/15457
E-Mail:
Frauenberatung-re@web.de

Pro familia Beratungsstelle
Springstr. 12
45657 Recklinghausen
Tel.: 02361/26701
E-Mail:
recklinghausen@profamilia.de

Entwurf, Layout und Satz entstanden 2016 in einem Ko-
operationsprojekt der Gleichstellungstelle Recklinghausen 
mit dem Fachbereich Schule und Sport, Abteilung Sport/
Bäder, sowie Schülerinnen und Schülern der Klasse B3GL 
des Max-Born-Berufskollegs.

Gemeinsam gegen
sexuelle Belästigung
in Schwimmbädern!

Flossen weg!
Privatsphäre respektieren!



Die Mehrzahl aller Badbesuchenden möchten einen friedli-
chen und unbeschwerten Aufenthalt im Schwimmbad verbrin-
gen. Der Bäderbesuch in Recklinghausen soll Spaß machen.

• Ein friedlicher und unbeschwerter 
 Aufenthalt im Schwimmbad 

• Keine Grenzüberschreitungen in Form 
 von bedrängen, begrabschen und glotzen 

• Fotografieren und Filmen nur 
 im Einverständnis mit der anderen Person 

• Respekt und Achtung gegenüber 
 allen Badnutzenden

Das Schwimmbadpersonal hilft, wenn es zu Belästi-
gungen und Bedrohungen in der Umkleidekabine, im 
Duschbereich oder Schwimmbecken kommt, z.B.:

• Wenn es zu scheinbar zufälligen Berührungen 
 im Wasser kommt 

• Man sich bedroht, belästigt oder verfolgt fühlt 

• Jemand die Badebekleidung herunter reißt

Das Schwimmbadpersonal weiß, dass es solche 
Belästigungen und Bedrohungen gibt und weiß, 
was zu tun ist.

Es ist wichtig, den oder die übergriffige/n 
Person/en zu melden, damit gegebenenfalls 
sofort Hausverbot ausgesprochen und/oder 
die Polizei informiert werden kann.

Ziele dieses Präventionsprojekts sind:

Deshalb bitten wir alle Badbenutzenden:
Wer Opfer eines sexuellen Übergriffs wird, oder einen solchen Übergriff beobachtet, wird aufge-
fordert, das zuständige Schwimmbadpersonal darüber zu informieren oder Hilfe zu leisten.

Fotos nicht ohne Einwilligung! Nicht grabschen! Nicht glotzen! Wenig Stoff ist keine Einladung!


